
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit
 eingeladen zu der am Donnerstag, 12. Mai 2011, 
um 10.00 Uhr, in der Olympiahalle im Olympiapark,
 Coubertinplatz, 80809 München, stattfindenden
91. ordentlichen Hauptversammlung.

I. Tagesordnung.

1. Vorlage des festgestellten Jahresab -
schlusses und des gebilligten Konzern -
abschlusses zum 31. Dezember 2010, des
Lageberichts und des mit dem Lagebericht
zusammengefassten Konzern lageberichts,
des erläuternden Berichts des Vorstands
zu den Angaben nach den §§ 289 Abs. 4,
315 Abs. 4 und §§ 289 Abs. 5, 315 Abs. 2
Nr. 5 des Handelsgesetzbuchs sowie des
Berichts des Aufsichtsrats.

Die vorgenannten Unterlagen werden in der
Hauptversammlung erläutert und sind auch dort
zugänglich. Sie sind auch vor der Hauptver -
sammlung insbesondere im Internet unter 
www.bmwgroup.com über den Verweis (Link)
„Haupt versammlung“ verfügbar und stehen dort
zum  Herunterladen bereit. Sie werden den
Aktionären auf Anfrage auch zugesandt. An fragen
richten Sie bitte an die E-Mail-Adresse
 Geschaeftsberichte@bmwgroup.com oder an
die Postanschrift Bayerische Motoren Werke 
 Aktiengesellschaft, Abt. FF-2, 80788 München.
Ihre Anfrage wird auch telefonisch unter der
 Nummer +49 (0)89/382-0 entgegengenommen. 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen ist zu
diesem Tagesordnungspunkt keine Beschluss -
fassung der Hauptversammlung vorgesehen. Der
Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten
Jahresabschluss und den Konzernabschluss be -
reits gebilligt; der Jahresabschluss ist damit fest-
gestellt. Eine Feststellung des Jahresabschlusses
und eine Billigung des Konzernabschlusses durch
die Hauptversammlung entfallen somit.

2. Beschlussfassung über die Verwendung
des Bilanzgewinns.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den
Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2010 in Höhe
von 852.109.999,84 EUR wie folgt zu ver-
wenden:

Ausschüttung einer Dividende 
von 1,30 EUR je Stammaktie 
im Nennbetrag von 1 EUR auf das 
dividendenberechtigte Grundkapital 
(601.995.196 Stammaktien), 
das sind: 782.593.754,80 EUR

Ausschüttung einer Dividende 
von 1,32 EUR je Vorzugsaktie 
ohne Stimmrecht im Nennbetrag 
von 1 EUR auf das dividenden-
berechtigte Grundkapital 
(52.663.822 Vorzugsaktien), 
das sind: 69.516.245,04 EUR

Bilanzgewinn 852.109.999,84 EUR

Bis zur Hauptversammlung kann sich die Zahl der
dividendenberechtigten Aktien gegenüber dem
oben berücksichtigten Stand per 31.12.2010 ver-
ändern. Vorstand und Aufsichtsrat werden der
Hauptversammlung in diesem Fall einen aktuali-
sierten Beschlussvorschlag mit unveränderten
Dividendensätzen unterbreiten und vorschlagen,
einen nicht auf die Dividendenzahlung entfallen-
den Betrag des Bilanzgewinns auf neue Rech-
nung vorzutragen.

3. Beschlussfassung über die Entlastung der
Mitglieder des Vorstands.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mit-
gliedern des Vorstands im Geschäftsjahr 2010 für
diesen Zeitraum Entlastung zu  erteilen.

Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft, München.
Einladung zur Hauptversammlung.
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4. Beschlussfassung über die Entlastung der
Mitglieder des Aufsichtsrats.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mit-
gliedern des Aufsichtsrats im Geschäftsjahr 2010
für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen.

5. Wahl des Abschlussprüfers.

Der Aufsichtsrat schlägt auf Empfehlung seines
Prüfungsausschusses vor, die KPMG AG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, 
(a) zum Abschlussprüfer und Konzernabschluss -
prüfer für das Geschäftsjahr 2011 sowie 
(b) zum Prüfer für die prüferische Durchsicht des
verkürzten Konzernzwischenabschlusses und des
Konzernzwischenlageberichts über die ersten
sechs Monate des Geschäftsjahrs 2011 zu
 bestellen. 

6. Beschlussfassung über die Billigung des
geänderten Systems zur Vergütung der
Vorstandsmitglieder für Geschäftsjahre ab
dem 01.Januar 2011.

Die Hauptversammlung hat am 18. Mai 2010 das
für das Geschäftsjahr 2010 festgelegte System
zur Vergütung der Vorstandsmitglieder bereits
durch Beschluss gebilligt.

In dem Bestreben, die Vergütungsstruktur noch
stärker auf eine nachhaltige Unternehmensent-
wicklung auszurichten und weitere langfristige
Verhaltensanreize zu setzen, hat der Aufsichtsrat
Änderungen des Vergütungssystems für
Geschäftsjahre ab dem 01. Januar 2011 be -
schlossen. Insbesondere hat er entschieden, das
Vergütungs system um eine Vergütungskompo-
nente zu ergänzen, die eine Verpflichtung der
 Vorstandsmitglieder beinhaltet, jeweils einen Teil
ihrer  Tantiemen für Geschäftsjahre ab dem
1. Januar 2011 in Stammaktien der Gesellschaft
zu investieren und diese Stammaktien über
 mindestens vier Jahre zu  halten. Der Geschäfts-
bericht 2010 enthält im Vergütungsbericht auf
S. 154ff. eine Beschreibung des Systems zur Ver-
gütung der Mitglieder des Vorstands sowohl für
das abgelaufene Geschäftsjahr 2010 als auch für
Geschäftsjahre ab dem 01. Januar 2011. Auf
diese Darstellung wird für die Beschlussfassung
Bezug genommen. Unter Punkt 1 der Tagesord-
nung ist erläutert, wie der Geschäftsbericht ver-
fügbar ist. Er wird auch in der Hauptversammlung
zugänglich sein. Der Vor sitzende des Aufsichts-
rats wird die Hauptversammlung auch mündlich
über die Grundzüge des Vergütungssystems und
deren Veränderung informieren.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, das für
Geschäftsjahre ab dem 01. Januar 2011 geltende
System zur Vergütung der Vorstandsmitglieder
zu billigen.

II. Weitere Angaben.

1. Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte im
Zeitpunkt der Einberufung.

Im Zeitpunkt der Einberufung beträgt das Grund-
kapital der Gesellschaft 655.158.608 EUR und ist
eingeteilt in 655.158.608 Aktien im Nennbetrag
von jeweils 1 EUR, und zwar in 601.995.196
Stammaktien, die insgesamt 601.995.196 Stim-
men gewähren, und 53.163.412 Vorzugsaktien
ohne Stimmrecht. Das Stimmrecht jeder Aktie,
auf die die gesetzliche Mindesteinlage gezahlt
wurde, entspricht ihrem Nennbetrag und je 1 EUR
Nennbetrag des bei der Abstimmung vertretenen
Grundkapitals gewährt eine Stimme. 

Zu den unter I. aufgeführten Tagesordnungspunk-
ten sind nur Stammaktionäre stimmberechtigt.

2. Voraussetzungen für die Teilnahme an der
Hauptversammlung und die Stimmrechts-
ausübung.

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur
Ausübung des Stimmrechts, in Person oder durch
einen Bevollmächtigten, sind nur diejenigen
Aktionäre berechtigt, die sich vor der Hauptver-
sammlung in Textform (§ 126b BGB) in deutscher
oder englischer Sprache angemeldet haben. 

Die Aktionäre haben darüber hinaus ihre Berechti-
gung zur Teilnahme und zur Aus übung des
Stimmrechts nachzuweisen. Hierzu ist ein in Text-
form (§ 126b BGB) in  englischer oder deutscher
Sprache erstellter Nachweis des Anteilsbesitzes
durch das depotführende Institut erforderlich. Der
Nachweis hat sich auf den Beginn des 21. Tages
vor der Hauptversammlung (Nachweisstichtag),
d.h. auf den 21. April 2011, 00.00 Uhr zu be -
ziehen. Maßgeblich für die Berechtigung zur Teil-
nahme und zur Ausübung des Stimmrechts ist
somit der Aktienbesitz zu diesem Stichtag; im
Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Teilnahme
an der Hauptversammlung und für die Ausübung
des Stimmrechts als Aktionär nur, wer einen
Nachweis des Anteilsbesitzes zum Nachweis-
stichtag erbracht hat.

Wie die Anmeldung muss auch der Nachweis des
Anteilsbesitzes der Gesellschaft spätes tens bis
zum Ablauf des 05. Mai 2011 unter folgender
Adresse zugehen:

Einladung HV 2011_deutsch:Einladung HV 2011_deutsch  22.03.2011  8:58 Uhr  Seite 2



3

Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft
c/o UniCredit Bank AG
CBS50HV
80311 München
Telefax: +49 (0)89/5400-2519
E-Mail: hauptversammlungen@unicreditgroup.de

Die Aktien werden durch eine Anmeldung zur
Hauptversammlung nicht blockiert, d.h. über sie
kann auch nach erfolgter Anmeldung unverändert
verfügt werden.

Zwecks Erfüllung der vorgenannten Vorausset-
zungen für die Teilnahme und/oder die Stimm-
rechtsausübung werden die Aktionäre gebeten,
sich möglichst frühzeitig an ihr jeweiliges depot-
führendes Institut zu wenden und eine Eintritts-
karte zu bestellen. Üblicherweise übernehmen die
depotführenden Institute die erforderliche Anmel-
dung und Übermittlung des Nachweises des
Anteilsbesitzes für ihre Kunden. 

3. Vollmachten; Verfahren für die Stimm -
rechtsausübung durch Bevollmächtigte.

Aktionäre, die nicht persönlich an der Hauptver-
sammlung teilnehmen und/oder ihr Stimmrecht
nicht persönlich ausüben möchten,  können sich
bei der Ausübung ihrer Rechte, insbesondere des
Stimmrechts, auch durch Bevollmächtigte, z.B.
ein Kreditinstitut oder eine Aktionärsvereinigung,
vertreten lassen.

Kreditinstitute, Aktionärsvereinigungen und
 diesen durch das Aktiengesetz gleichgestellte
Personen und Institutionen können im Rahmen
der für sie bestehenden aktiengesetz lichen
 Sonderregelung (§ 135 AktG) eigene Anforderun-
gen an die ihnen zu erteilenden Vollmachten vor -
sehen, die bei dem jeweils zu Bevollmächtigenden
erfragt werden können. 

Darüber hinaus bietet die Bayerische Motoren
Werke Aktiengesellschaft ihren Stamm aktionären
an, sich bei der Ausübung des Stimmrechts durch
von der Gesellschaft benannte weisungsgebun-
dene Stimmrechtsvertreter vertreten zu lassen.
Soweit von der Gesellschaft benannte Stimm-
rechtsvertreter bevollmächtigt werden, müssen
diesen in jedem Fall Weisungen für die Ausübung
des Stimmrechts erteilt werden. Ohne diese
 Weisungen ist die Vollmacht ungültig. Die Stimm-
rechtsvertreter sind verpflichtet,  weisungsgemäß
abzustimmen. 
Vollmachten und Weisungen an die von der
Gesell schaft benannten weisungsgebundenen
Stimmrechtsvertreter können im Vorfeld der
Hauptversammlung unter Verwendung der von
der Gesellschaft dafür vorgesehenen Vollmachts-

formulare erteilt werden. Stammaktionäre er -
halten diese Vollmachtsformulare mit der Eintritts-
karte. Die ausgefüllten Vollmachtsformulare
 müssen in diesem Fall spätestens bis zum Ablauf
des 09. Mai 2011 bei der Gesellschaft unter der
Adresse Bayerische Motoren Werke Aktiengesell-
schaft, Abt. FF-2, 80788 München, eingegangen
sein. Die Möglichkeit, den von der Gesellschaft
benannten weisungsgebundenen Stimmrechts-
vertretern Vollmachten und Weisungen zu
 erteilen, besteht auch elektronisch über das
 Internet, indem die dafür unter 
www.bmwgroup.com/ir/proxyvoting bereitge-
stellte Anwendung gemäß dem von der Gesell-
schaft vorgesehenen Verfahren benutzt wird.
Diese Anwendung steht bis zum 11. Mai 2011,
12.00 Uhr zur Verfügung. 

Die Erteilung von Vollmachten an andere Bevoll-
mächtigte, ihr Widerruf und der Nachweis der
Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft
bedürfen der Textform. 

Die Übermittlung des Nachweises der Bevoll-
mächtigung kann auch elektronisch erfolgen, in -
dem die unter www.bmwgroup.com/ir/proxyvoting
bereitgestellte Anwendung genutzt wird. 

4. Verfahren für die Stimmrechtsausübung
durch  Briefwahl.

Stammaktionäre können ihre Stimmen, ohne an
der Hauptversammlung teilzunehmen, auch
schriftlich oder im Wege elektronischer Kommu-
nikation abgeben (Briefwahl). 

Für die schriftliche Briefwahl steht den Stamm -
aktionären das mit der Eintrittskarte zugesandte
Formular zur Verfügung. Die schriftlichen Stimm-
abgaben müssen spätestens bis zum Ablauf
des 09. Mai 2011 bei der Gesellschaft unter der
Adresse Bayerische Motoren Werke Aktien -
gesellschaft, Abt. FF-2, 80788 München, einge-
gangen sein.
Eine Stimmabgabe durch Briefwahl ist auch auf
elektronischem Weg möglich, indem die dafür
unter www.bmwgroup.com/ir/proxyvoting bereit-
gestellte Anwendung nach dem von der Gesell-
schaft vorgesehenen Verfahren benutzt wird.
Diese Anwendung steht bis zum 11. Mai 2011,
12.00 Uhr zur Verfügung. 

5. Ergänzungsverlangen.

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwan -
zigs ten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen
Betrag von 500.000 EUR (dies entspricht
500.000 Aktien im Nennbetrag von 1 EUR) er -
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reichen, können gemäß § 122 Abs. 2 AktG ver -
langen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung
gesetzt und bekannt gemacht werden. Jedem
neuen Gegenstand muss eine Begründung oder
eine Beschlussvorlage beiliegen. Das Verlangen
ist schriftlich an den Vorstand der Gesellschaft zu
richten. Es wird darum gebeten, die folgende
Anschrift zu verwenden:

Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft
Der Vorstand
Postanschrift: 80788 München
oder
Hausanschrift: Petuelring 130, 80809 München

Das Verlangen muss der Gesellschaft spätes tens
bis zum Ablauf des 11. April 2011 zugegangen
sein. 

6. Gegenanträge und Wahlvorschläge.

Jeder Aktionär hat das Recht, in der Hauptver-
sammlung Gegenanträge zu den Beschluss -
vorschlägen von Vorstand und/oder Aufsichtsrat
zu bestimmten Tagesordnungspunkten zu stellen
und Wahlvorschläge zu dem Tagesordnungs-
punkt 5 (Wahl des Abschluss prüfers) zu machen
(§§ 126 Abs. 1, 127 AktG). Wenn Gegenanträge
und Wahlvorschläge im Vorfeld übermittelt
 werden, sind sie aus schließlich zu richten an:

Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft
Abt. FF-2
Postanschrift: 80788 München
Telefax: +49 (0)89/382-14661
oder
E-Mail: hv@bmw.de

Gegenanträge müssen mit einer Begründung
 versehen sein.
Bis spätestens am 27. April 2011 mit Nachweis
der Aktionärseigenschaft unter dieser Adresse
eingegangene Gegenanträge und Wahlvorschläge
werden, soweit sie den anderen Aktionären
zugänglich zu machen sind, unverzüglich im Inter-
net unter www.bmwgroup.com über den Verweis
(Link) „Hauptversammlung“ veröffentlicht. 

7. Auskunftsrecht.

Gemäß § 131 Abs. 1 AktG ist jedem Aktionär
auf Verlangen in der Hauptversammlung vom
 Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der

Gesellschaft, die rechtlichen und geschäftlichen
Beziehungen der Gesellschaft zu verbundenen
Unternehmen sowie über die Lage des Konzerns
und der in den Konzernabschluss einbezogenen
Unternehmen zu geben, soweit die Auskunft zur
sachgemäßen Beurteilung des Gegenstands der
Tagesordnung erforderlich ist.

8. Veröffentlichungen auf der Internetseite;
Übertragung der Rede des  Vorstands -
vorsitzenden; ergänzende  Informationen.

Die Einberufung der Hauptversammlung, die
zugänglich zu machenden Unterlagen und Infor-
mationen und weitergehende Erläuterungen zu
den Rechten der Aktionäre nach § 122 Abs. 2, 
§ 126 Abs. 1, § 127 und § 131 Abs. 1 AktG stehen
auf der Internetseite der Gesellschaft unter
www.bmwgroup.com über den Verweis (Link)
„Hauptversammlung“ zum Herunterladen zur Ver-
fügung. Dort werden nach der Hauptversamm-
lung auch die festgestellten Abstimmungsergeb-
nisse veröffentlicht.
Aktionäre und die interessierte Öffentlichkeit
 können die Rede des Vorstandsvorsitzenden am
12. Mai 2011 auch direkt (live) im Internet unter
www.bmwgroup.com verfolgen. Die Rede steht
auch nach der Hauptversammlung als Aufzeich-
nung zur Verfügung.

Nähere Einzelheiten zur Teilnahme an der Haupt-
versammlung und zur Stimmrechtsausübung,
auch durch Briefwahl, zur Vollmachts- und
 Weisungserteilung sowie Vollmachts- und Brief-
wahlformulare erhalten die Aktionäre mit der
 Eintrittskarte zugesandt. 

Die Einladung zur Hauptversammlung ist im
 elektronischen Bundesanzeiger vom 23. März 2011
bekannt gemacht.

München, 23. März 2011

Bayerische Motoren Werke 
Aktiengesellschaft

Der Vorstand
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